
j bki grr. zu 2» Cknts >54 00

>Beu> Stattdt, fiir dito >44 2Z

H. Audtrson für einen Neger 3 50

F. Riem, Hansmierhe f»r
H. Wertz S«

Sal. Weiser für Frau Zerby 46 41
Sa,n.Frey, f. M. Parmer 6»0

Geo Royer für Sar Schmehl l« 00

Sam Landes für Ino Milcher 3 00

Jno SanerS f. Sa! Jinings 5 oi>

Jos Do, wart für Jno Bobb 30 00

Martin Moytr für C. Bin-
?er nnd Familit 5 00

D. Billing, HauSmitthk für
Schnithl 15 50

I S DyktnS für I JuungS'

Familit in Lycounng Co. 64 98

I. S. DykeiiS, Vit gtiiaiiiitr

Familit «ach diescm Arnit»-
hause zu bringt,, 89 75

Dan. G. Scharman um John
Hannah im Philadclph Hos-

pitale z» haltt» 20 l>o-k4S 92
Holz, Aoklen, Flauer ic. an ver-

schiedene außerhalb dem Hause.
John Krick für Flauer 167 85

Fries u. Kisstugtr. für Holz.
Kohlen ic. >96 '.'4

Joh» W. Bin khai t, Flauer,
Holz zc. a» Wittwe Zieber 995

A H PeocockfürVerschudentS 2 05
A Frickcr für Wery' 58 »0
Joh»R>chald,Vcrbcsserlinge»

ailfEhrenfcids Vermöge» 15 «0

>Wnitascd do do 10 »0
Elias Fidler do do 20 00

IC Read,Trock»cwaarr» für
B Radciibach 2 55

>J H Reifschttkitcr» Riiidflcisch
für 2 94

Win.RhoatS, Speztl titn für
llnttrschitdliche 55 «>9-545 72

Medizin und ärztliche Bedie-
nung außer dem Hause.

Dr. I. H Selker für Siisan«
na Hecknian 5 «0

»ersell'k für Sath. Greiser und
Miß Lieder 7 00

»erf. für G Ely uud Frau 750
ders. Frau Mastrell S 00? s« 5v
Dr ICox f. Anna Hart 5 0«
Dr. C Zoller f. Frau Camel 10 00

ders do Frau Gel hart 10 0»

dtrf do Frau l2 00

drrs do Frau Marx u Kiudtr 9 0u

ders do für Verschitdeiic 20 00? 6! 00
Dr. O H Wily f. IMitchtll 600

ttrs do Edw Morhead 200

ttrs do Daiiitl Daily 5 Uo I« 00
Dr ITitbtngiich s C Fetter 20 00
ders to Jos Johnson 17 t) 0
drrs do IDerber, Schmehl

n»d S Gilbert 7 00?50 lXi
Dr. P G Bertolt! für S.

Fraukenberger 5 00
ders für Frau Seilcr 8 00 - l 3 00

Dr C Schlemm f. G Dornaberger 107 00
Dr H W Bergner für Frau Raßon 7 00
Dr S Schoch fZ u Geo Mitchell 10 00
Dr M'Donough 112 Frau Ponson 10 00
Tr H Schnell für Unterschiedliche 10 00
DrDLSeaver fJ MitchellbFrauls 00
ders sür Verschiedene 27 00-42 15
Dr Alfred Herman für Wittwe

Ziegler, Z Oberholjer, Wittwe
Fenstermacher, Z l»laufer, Be-
nedikt Bons, Ww. Busch, P.
Levan, M. Sassaman, Wwe.
FrieS und Z Crane Zttt t>o

Mr Otto für Verschiedene 10 00
Mr Gries sür H Sickinger 5 00

T, Moser für Cath Hill 4 00

DiH W Johnson für Levi BottS 45 00
Z Lebenguth fWw Zerby 700

ders für IEhrenfeld 3 00? 10 00
sür Ww Ulrich und
Tochter 10 00

dlls für Benj Radenbach 12 00? 22 00

DrZ C Lebenguth für Wm West 8 00
)rDan Deppen für Frau Mitchell 50 00
drBieber, von Oley 112 Lyd Harmony SOO
Ir Z P Hiester für Hanna Bortz 20 00
Dr W Herbst 112 M Schwebelys Familit 28 00

(Gefammtbelauf bez an Doktoren
außerhalb dem Hause H6IO 95.)

Lrocfne TVaaren.
George Neukirch 3 S7j
F.B.Schalter 20 17j
Zehn Allgaier 4 53

Hoff und Bruder 70 32j- 107 90j

Spezereiwaarcn zc.
Waterman u Jung, Philad 282 96
Bodler und ZoneS 400 01

Zehn E Jäger 48 85
Wm. Rhoads 67 75

ders. Schuhe u. Stiefel 25 20

Echäffer und Potteiger 8 26j- 893 VSj

Hüte und Rappen.
Eamuel Ermentraut 12 6ö

Heinrich Braun 6 25 18 90

Eisen- und Sneidewaaren.
Stichler und M'Knight 80 41

Jöhn Auienbach 7 10? 87 51

Bretter und Scäntling.
Boas, Lott und Co. 10 90j
Iund E P Smith 27 »1? 44 414

Rind« und Schweinefleisch.
Dav Laucks, Schweinefleisch 53 70
Samuel Kurtz, do. 15 60

H H Reiffchneider, Rindflei. 40 98
Jof Klahr, Schädfische 3152
S Weber, Schweinefleisch 182 73- 324 53

Tveizen und Müllerlokn.
Benj Mohn 41 28
?»s Hemmig 24 90
Daniel Rtiff 72 33
Seo L HauSum 257 57- 406 13
Hacksteine und Maurerlohn.

Jacob Zung, Backstein« 6 00
5 Klein, do 12 00
b Stamm, Maurerlohn 8 94- 26 94

Kracht auf Spezereien ic.
5- Hill 29 4Ä

S. Bicklty 10 40
?> Hill 5 26- 45 09

Steinkohlen und Holz.
Fritz und Seltzer 102 09j
Brnckman und Kissinger 497 29
Wm. Peocock 12 3ü j
Jacob Souders 17 00- 068 75

Saukolz zu sägen.
E. Ruth «25
Jos. Heinmig 5 Itl- 13 35

Drucken unv Schreibzeug.
Zohn Ritter und Co. 59 60

S. Myers und Lohn 8 00- 67 60

Straßen- und Schultaf.
IVW Kohl, Straßentax 87 07

Zohn Matz, Schulrax 6V 30- 147 07

Schreiner- und TVagnerarbeit.
D Matz, Schreinerarbeit 0 7ü
Dan Leininger, do 15 75
Ephr Schilling, Wagnerarb. 14 20- 30 70

Zxindvicl), Schaafe ».

Devies, für Slicre 210 00
Spatz u Lallade, f. Stiere 339 50
Samuel Filbert do 528 00

Zac Wiest u Co. Do 206 00
Daniel Schep do 23 00
Schep u Polteiger, Schaafe 205 00
S Wobenschmidr, 112 1 Rind 14 00
Ad Gross, für 1 Schwein 10 00
E Fol', sür ein Pferd 115 00- 1710 50

verschiedenartiges.
L M England, Medizin 22 28

Heinrich Rhein, Bettladen 18 00
Sal Pflieger,Rohrenlegen zc.25 00
Wm Pence, Kaminsegen 7 40
C Gaüß, do ».Verschiedenes 10 50

Z Raudenbusch, Welschkorn-
strohschnei der 35 00

C Krauser, Welschkornpflug 11 00
M H Nunnemacher, Whisky 22 23

z Lebenguth, Kosten für Z
Ehrenfeld 20 00

Z Heniinig, Gypsmahlen 9 00

IBinkley, Dienste imHospit. 5 12j
F Schilstone, die Dreschmaschi-

ne Ausbessern 16 25
C K Schnell, Kohlenöfen zc. 83 28

Sus Baum, Magdlohn 28 00

?iath Gery, Sattlerarbeit 7 00
Adam Fox, do II 14

Friedrich Lauer, Bier 2 00

Zohn Gernant, bezahlt an ver-
schiedene Arme 19 35

Conrad Aeber do- 36 68Z
Z S Edling do 140 61

ders Postgeld 334

ders Kosten in der Klage-
sache des verst Z S Briegel 23 37j

I S Edling, Kosten in der
Klagesache von Z D Hiester 24 00- 581 66Z

Gehalte zc.
Dan Baum, AusseherGehalt

für 9 Monate 375 00
D Claus, Hospit.Auss.l Z.250 00
DrZT Lebenguth,Arzt,l 1100 00
Dr C H Hunter, Arzt, I Z. 100 00

Z. Gernant, Direktor, I Z. 65 00
Conrßeber do to 65 00

IG Edling do do 90 00
I G Jones, Anwalts-Geb. 80 00
I G Huyett, Schreib. 6 M. 75 00
H W Dobias, do 5 do 62 50
A Adam, Schmiedearbeit ze.134 20-1396 70

Gesannntbetrag 59,982 45

Anweisungen abgerechnet, welche der
Schatzmeister zurückerstattet, als
nichtbezahlt; sie waren zu Gunsten
von Dr. Deppen, Rorick, Bowen,
Matz »c. 132 59.

39,849 95 !

VaargeldKechttung dee^irmenhanfts
Ausgabt».

Arme herzubringen H 164 ISZ
Arbeit auf der Bauerei « 71 70
S Wobenfchmidt, Fuhrmann 107 61
Fruchtstocken 7 00
Steinebrechen 9 00 j
Kosten bei Verrichtung von Geschäften 34 03Z 5
Magdlohn Il>s Kijj
Dienste im Hospital 89
Arme in Columbia Co. zu halten 24 IBZ
Gelder und Aepfel 13 00
Schaden an Welschk"7N durch» Vieh 800
Walken und Färben 11 28
Gpezereiwaaren öl) 0
Gartensämercien Igz
Eisenwaaren

'

5 4ttj
Ein Pferd gekauft 100 00
Zwei neue Pflüge 24 00
Schweine und Rindfleisch 20 64
Postgeld 3 1g

Medizin und Drougerien 42j
Maurerarbeit 6 62j
Eine Kuh gekauft 26 00
Schweine zu k.istriren 3 89j
Schreinerabeir und Rechen 2 75
Bretter und Schiefertafeln 21 59
Kalk und Schuhmacherwerkzeuge 6 46Z
Ein Bruchband 1 l)g

I Sateler- und Sneiderarbeit 18 50
Schädfische und Thee 2 80
Ausbesserungen an Spinnrädern 2 41
Blechwaaren und Schreibzeug 99j
Ein Wagen gekauft 27 0«
WhiSky 12 21
Weißen « 20
Wolle 8 Og

Ein hölzernes Bein 2 00
Wagner» und Weberarbeit 3 90j
Dreschmaschine.auszubessern 5 00
Unterstützung Verschiedener Armen 7 00
Holzasche I 00

945 08j
Bilanz schuldig der Caunty, an, 31st.

December 1849. gg 944

8978 12Z

iLinnahmen.
Ausfertigen uVernichren v SIO 50

Schmalz und Unschlitt 31 34 j
Taback »c. 49j
Medizinen und Drougerien l I3tz

Trocknewaaren und Spezereien 2 78^
Schmiedearbeit 15
Welschkor» und Hafer 2 77Z
Eine Kuh verkauft 24 00
Ein Pferd verkauft 50 00
Heu verkauft 3 50
Lumpen 13 82
Alke Taschenuhren 5 00
50 fette Sckaase verkauft 325 00
Geld zurückbezahlt um Pucks Famile

herzubringen 4 17
Mehre Arme, von Lancaster Caunt»,

, zu halten 7 84j
Kosten von Daniel Leininger 13 93j
Renk von John Saul's Vermögen 2t> 0»
F. Domonie zu halten 5 00
Zac. Guldin do 67 50
Polly Dierolf do 776

Bingeman dv 210
Mary Oberholzer do 25 28
Frau Moyer do 5 00
Z. Darrah do 1190
Chn. Dohner do 73 02
D. P. Griscom do 17 48
100 Kastanien-Riegel verkauft 7 05
MoseS Herring zu halten 75 00
Zohn Muthart do 10 00
Verschiedene, v.SchuylkillCo.,zu kalten 39 71
Baargeld von Zoseph Hoch 11 50

do ThomaS Hewlet 2 00
do W. Machemer 62
do Anna Tanner 60
do D. Bart I 00
to Z. Wingenbach 80
do Michael Bauer 16 22

Baargeld hinter!, von S Gilbert, verst. I 50
do do Marg. Adam do 30
do do Mich. Dechert do 1 82
do do Fr. Stahl do 40j
do do M. Bartman do 3 67

Bilanz am 31 Dec dem Caunty schuld. 74 49

H976 12Z

Anzabl der Armen, Fabrikate lt. zc.

Die«Anzahl der Armen, welche sich ain An-
fang von 1849 im Hause befanden und wäh-
rend dem Jahr anfqtiiomnicn wurden, war
469, nämlich: 272 Männer, 112 Weiber
und 76 Kinder, was eine Durchschnittszahl
von 98 Männern, 72 Weibern, S 6 K naben
und >7 Mädchen macht, mit Einschluß jener
im Hospital Departement.?Verbunden an
verschiedene Gewerbe 14, nämlich: 6 Kna-
ben uud 8 Mäochen. Todesfälle während
dem Jahr 20, nämlichZ: >5 Männer,7 Wei-
ber und «Kinder; an der Auszehrung S,
Kopfwassersucht 3, Cholera MorbnS 2,

Durchfall 2, Kinder Cholera 5, Wahnsinn
2, Varioloiten I, Bauchwassersucht!, Ent-
zündung I, chronische Darmentziindung 1,
Uiimäßigktit I, Altersschwäche 1, chronischer
Durchfall l .Anasarea 1, Schlagfliiß I, Ner-
venkrankheit 1, fclbstcntlcibt I, ermordet I,
Brustentzündung 1. Geboren im Hause 7,
nämlich: s Mädchen nnd 2 Knaben.

Fabrizirt im Hause 41Zj PardS Halblei-
nen, und PardS wergen Tuch.

Nene Artikel gebraucht »n Hanse während
dem Jahr 1849 : 131 Paar Schuhe, 5
Paar Stiefel, 111 Paar Hofen, 25 Wüm-
mes, IBWeis?n, 15S Weibsröcke, 48 Un-
terröcke, 72 Welbshemden. 94 Schürzen, 53
Hüte und Kappen, 119 Mannshemden, 25
Paar hirschlederne Handschuhe, 42 Halstü-
cher, 55, Paar Strümpfe, 20 lange Jacken
für Wahnsinnige, 20 Palmlaub-Hktte, 2
kurze Röcke, 34 Haube», uud 30 BouuetS.

Produkte der Bauern: 1472 Büschel
Weizen, S29j Büschel Roggen, 1400 Bü-
schel Welschkor», 1679 Büschel Hafer,
Buscvel Flachssaame», 4j Busche! Timothy
saamen, 12 Büschel Klcesaamen, 6 Bttschel
Bohnen, 600 Büschel Grundbirnen, 52 Bu-
sche! Zwiebeln, 182 Büschel Wrißrübk», 72
Busche! Rothrüben, 71 Büschel Rercige,
4250 Krautköpfe, 95 Ladungen Heu, IILa-
dungen Omat, 6Z Pfnnd gehächelten Flache.

Gemästet auf der Bauerei: 39 Stück Och-
sen, welche 2Z,ö72Pf»nd woge» ; ZBSchwci-
ne, welche 12.095 Pfund wogen ; 2s Kälber,
welche 199 S Pfund wogen; zu welchem ge-
kauft wurde» 5515 Pfund Schweinefleisch
und 585j Pfund Rindfleisch.

Das Gewicht der RindShäute während
de», Jahr betrug 5,609 Psuud, zu 4jCe»tS
per Pfnnd, macht 8162 40j, und das Ge-
wicht der Kalbfelle war 547 i Pfund, zu 9
Cents per Pfund, macht 31 27j ganzer Be-
trag Kl 95 68. Während dem Jahr 1849
wnrde Sohl- »»d Oberleder gegenHänte ei»-
gktanscht j? de», Betrag von T 145 13. 12.
70 Pfund Unschlitt wurde» während 1849
für Trockkttwaaren, Specercie» »c. vertauscht,
zum Betrag vo» Gl 03 61 j. Es wurde gleich-
falls während dem Jahr verkauft: Unschlitt
für 848 Z6j und Schmalz für K2l 08 zn,sammen K69 welcher Betrag aber am
Ende des Jahres 1849 »och nicht bezahlt
war.
Die Auditoren der Canncy Berks,

Berichten ehrerbietigst, das; sie d,e obigen
Rechnungen nnd Darstellungeu untersucht u.
berichtigt habe«, uud dieselben für richtig
halte», u»d der Meinung sind, daß die Ver-
waltung des Armenhauses mit Menschlich-
keit, Sparsamkeit nnd Vorsicht geleitet wor-
den. Beieugt durch unsere Unterschriften,
diese» S. Ftbruar, A. D. 1850.

<Zarl H. Addams,
Paul Geiger, Bauer
Zohn P. CunniuS,

März 12. Im.

Proklamation.
Nachdem der Achtb. David F. Gordon,

President der verschiede«?» Courten vonCom-
mon Pleas, des 23sten Gerichtebezirks, be-
st,he»d aus dem Caunty Berks, in Pennsyl-
vanit», und Richter der verschiedtntn Cour-
ttn von Oytr und Ttrminer, der vierteljähr-
lichen Sitzungen »nd allgemeinerGefättgniss-
Erledigung,in gedachtem Cannty, und Zohn
Stauffer und Wm. Hoch, Esq., Richter dtr
Courten von Oyer u.TtrmiNtr.dtr vierteljähr
licheuSitzungen u.allgemeintrGefängniss.Er.
lkdiqung, für dir Richtung von Haupt» und

andern Verbrechen iu gedachter Canuty Berks
ihre» Befehl an mich ausgestellt haben, da-
lirt Reading, de., 26. Januar, I). 185l»,
worin sie eine Conrt vo» Como» Pleas, der
allgemeine» vierteljährliche» Sitzungen,Oyer
»nd Termine«' nnd allgemeiner Gefängniss-
Erledigiing anberanmen,welche gehalteu'wer-
de» soll zu Readiiig, für die Caimtn Berks-
auf den ersten Niontag im nächsten A-
pril, (welches den Iten des gedachten Mo-
nats sein wird) »nd welcbe drei Wochtn dau-
eru soll?

So wird hiermit Nachricht gegeben an den
Coroner, die Friedensrichter nnd Consiabel
der gedachten Cannly Berks : daß sie sich zu
ersagter Zeit, um 10 Uhr Vormittags, mit
ihren Verzeichnissen, Registraturen, Unter-
sllchlingen und Examinationen nnd alle» an-
dern Erinnerungen eiiizilsinde» haben,»m sol-
che Dinge zn thun, die ihren Aemter» z» thun
obligen. Desgleichen Diejenige», welche
verbunden sind gegen die Gefangenen die im
Gefängnisse der Canntv Berks si»d, oder dan
sei» mögen, gerichtlich zn verfahren, so wie es
recht sein mag.

Zengen nnd Jurors, welche anfer»
sagte Conrt vorgeladen sind, werden ersucht,
Pünktlichkeit zn beobachten: im Fall ihres
Ausbleibens werde» sie i» Gemäßheit des
Gesetzes dazu gezwungen. Diese Anzeige wird
auf besondern Befehl der Court bekannt ge-
macht, daher alle Diejenigen, welchen es an-
geht, sich darnach zu richten haben.

"Gott erhalte die Republik !"

Ic>hn S. Schröder Scheriff.
Scheriffs Amt, Reading, )

März 12. 1850.
'

; 4m.
wtrdeir anffolgc.il-

de Vcrordiiilng der Conrt aufmerksam ge
macbr, die stit dr» April-Sitzungt» 1845 in
Kraft ist:
In dtr Court dcr virrttljährlichcn Sitzu»-

gtii :e. vo» Berks Caunty:
Jude«, die Grandjury von Berks Caunty,

untersuchend bei der Sitzung dieser Court, ge-
halten am 1 steii Montage im April 1845, der
Co>l.,t anempfiehlt, wen» es in ihrer Gewalt
sei, eine Verordnung a» alle Friedensrich-
ter im Caunty zu erlassen, die von ihnen er-
heischt, eine» Bericht vo» ihren Anklage»
nnd gerichtlichen Zusicherungen, wenigstens
eine Woche vor dem Anfange eines jeden Ter-
mins zn machen, damit der prosequirendeAn-
walt im Staude sei» mag, die Criininal-Ge
schäfte für die nnmittclbark Vtrrichtnng dtr
der Juries ziizubtreitt» nnd auf diese Weise
die Zeit nnd die Gelder des Volks gespaart
werden : »nd weil diese Conre obige Empfeh-
lung der Grandjury reiflich überlegt hat und
mit deren Zweckmäßigkeit völlig übcrcinstimt,
so sc« hiermit befohlen,

Daß »ach diesem die verschiedtncn Frit-
dtnsrichttr im Caiiuty tinen Bericht von den
Anklagen und gerichtlichen Znsicbtruiigtu, die
sie in allen Criminal-Sachtn genommen, an
den deputirttu General > Anwalt für dikstS
Cannty zu machen haben, wenigstens eine
Woche vor dem Anfange eintr jeden regel-
mäßig«, »nd bestimm« Sitzung dieser Conrt.
Uud es ist ferner befohlen, daß eine Copie der
obige» Regel, gehörig bescheinigt »nter dem
Siegel dieser Conrt, einem jeden Friedens
richter, der jetzt in diesem Caunty im Amte
ist, eingehändigt werde.

M. H. Locher
vs. N0.58. Jan'r Term. 1850.

tevan RickertS.)
Der Unterzeichnete, welcher in obigem Fal-

le als Commissionär angestellt worden ist, zur
Vertheilniig der Gelder, welche durch den
Scheriffs-Vti kauf erhalten worden, wird den
Parteien zn Diensten fein, in ftintr AmtSstu-
br in Reading, l9ten März 1850, »in I
Uhr Nachmittags.

D. TV. w'Srien, Comissioner.
März 5. 1850. 5m

Das Ätayors-Amt.
An die unabhängigen Stimmgcber der
Stadt Reading,ohne parteiunterschied.

Mitbürger:?Zch ersuche Euch abermals
um Eure Stimmen für Wiedererwählung zum
Mayors-Amte. Zch erscheine vor Euch
als unparteiischer Candidat und werde dankbar
sein für die Unterstützung alle meiner Freunde,
ob Whigs oder Demokraten. Es ist vielleicht
unnothig für mich zu sagen, daß in meinen sin-
kenden Zahren und dürftige» Vermögensum-
ständen der kleine Gehalt und Einkünfte, ver-
bunden mit dem Amte, welches ich durch Eure
Gunst seit einem Zahre bedient habe, wichtige
Gegenstände für mich sind. Solltet Zhr mich
mit einer Wiedererwählung beehren, so werde
ich versuchen die Pflichten des Amtes zu Eurer
Zufriedenheit zu erfüllen.

Euer Mitbürger seit 34 Zahren,
Georg.Geh.

Reading, März 5. bW.

Waismcourt-Verkauf.
Zufolge eines Befehls der Waisencourt von

Berks Caunty wird auf öffentlicher Vendue ver-
kauft werden, am Samstage den 23sten März

11. 18SV, auf dem Platze selbst, in Cärnar-
von Taunschip, Berks Caunty:

Eine Wohnung und Stück Land,
gelegen im erjagten Cärnarvon Taunschip, ent-
haltend elf Acker und dreißig Xutken,mehr
oder weniger; grenzend an Land der Zuana
Furnäß,von Rebecka Lewis und Andern. Auf

demselben ist errichtet ein

luuM Block-Wohnhaus,
neuer Säustall und Spring-

haus, über einer niefehlenden Springerin Ap-
felbaum-Garten und andere Obstbäume. Etwa
fünf Acker von obigem ist Bauland und daS ü-
brige mit jungen Sprößlingen bewachsen. Letzt,
hin daS Eigenthum deS verstorbenen 'lokn
Parker.

Die Vtndue beginnt um 1 Uhr Nachmittags»
wann gebührende Aufwartung gegeben und die
Verkaufs-Bedingungen bekanntgemacht werd«»
durch Xobert Parker, Vormund.
Durch die Court?Tvm. TV. Diekl, Sch

März 5. 8m

! Mar ktpr eile.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel: per Read. Pchla
Waizen Bs«l>.! I 00 1 05
loggen , 55 «2
Welschkor» ....

? j 52 öS
Hafer ? j 2g 23
Flachssaamen ... > 1 50 1 55
K'leesaamen .... , s 50 4 12
Timorhysaamen . . > <, ! 2 00 2 st)

Kartoffeln ! " ! 66 02

!Lalz ! > 37 »5

s Gerste j 05 KV
Roggenbranntwein . Gall. I 28 25
Aepselbranntwein . « j 25 ZtL
Leinöl " j 00 8>»
Flauer (Weizen) . . Bär'!.! 500 4St

do (Roggen) . . <1 3502 87

Schinken Pfd. 12 10

Schweinefleisch... 0 6

Rindfleisch j 7 7

Unschlitt ! " I
Faßbutter "I 15 15
Hickoryholz Klaft.' 4 50 5 25

Eichenholz i 3 50 4 50

Steinkohlen .... Tone 350 425
Gyps 5 00 4 75

(Aus dem VVf-oklv j'Äsiner, I'lulaclvlpliia)
Philadelphicr Viclunarkr.

Philadelphia, Märzr 0. 1850.
Für diese Woche ist kein wichtiger Wechsel

zu Die Preise waren wohlerhalte«
und die Geschäfte allgemein lebhaft. Angebo-
ten wurden : 1200 Stück Ochsen, 250 Kühe,
800 Schweine und 2000 Schaafe. Operatio-
nen und Preise:

Schlachtochsen.?«oo Stück verkauft zu Tsj
bis G7Z die 100 Pfund. 400 wurden'nach N.
Pork getrieben.

Kühe.?Verkauft zu H25 bis K35 für Milch,
kühe, Gl5 bis K2O für Springer und K 6 bit
KIS für trockne Kühe.

Schweine?Alle verkauft zu Hsj bis TSZ,
die 100 Pfund.

Schaafe ?Die Preise varüren von -Tlj bis
P4, nach der Qualität.

An die Stimgcber der Nordwest nnd
Nordost Wards der Stadt Reading.

Mitbürger?
Ich nehme hiermit d,e

Frtihcit mich Ench nochmals als Candidat
für das Amt tintS Aldernmn'A darzu-
stellt», bci der bevorstehende» Sradtwahl die
auf de» 15ten nächsten März stattfindet.
Noch einmal mich erwählt, nnd Ihr wer-
det damit meinen wärmsten Dank im Anden«
kcn erhalten während dem Rest vom Abenv
meines Lebens.

MitAchtung der Ihrige
TVilliam Schöner.

Readiiig, Fbr. 12. bW.

Sine Ordinanz.
Sei es verordnet durch die Select und Com-

mon Councils der Stadt Reading, und eS ist
hierdurch verordnet und inaetirt durch die Au-
torität derselben:

Abschnitt 1. Daß der Philadelphia und Re-
ading Eisenbahn Company erlaubt wird gleich
nach der Passirung und Publizirung dieser Or-
dinanz das Gleis nach ihrem neuen Carrschop,
südlich von der Chesnutstraße, zu verändern und
eine Zweigbahn zu legen, anfangend wo das
Gleis jetzt die südliche Linie der Hhesnutstraße
kreuzt, zwischen der 7ten Straße und dem ge-
dachten Schop und sich mit dem Hauptgleist
der gedachten Company vereinigend beinahe der
Ticket-Office, am nordwestlichen Ecke der 7ten
und Chesnutstraße, für den Zweck, Karren von
und nach jenem Karrenschop zu schaffen.

Absch. 2. Daß das ersagte Gleis von der er-
jagten Company gelegt und von den Straßen«
Commissioners der Stadt Reading genehmigt
werde.

Absch. 3. Daß die gedachte Company zu ei-
niger Zeit daS gedachte Gleis entfernen soll» im
Fall dasselbe zu einem öffentlichen Hindernisse
werden sollte, nachdem sie gehörig durch den
Stadt-Anwalt davon benachrichtigt worden.

Passirt den 23. Februar 1850.

Joel bitter, P. S. C. pro tem.
Samuel Fries, P. C. S.

Attest, Z. L. R.<itmover, E. S. C.
Z. TV. Tyso", C. C. C.

März 5. 4m.

An das Publikum.
Die Uiitcrzelchnctcn, Armen - Direktoren

vo» Berks Caunty, zeigen hierdurch an, daß
in allen Kraukheitsfällen von armen Perso-
nen, die nicht >m Stande sind für ärztlichen
Beistand zu bezahlen, die sie bedienenden
Aerzte geiiölhigt sind, den ArmewDirektoren
oder irgend einem derselben davon Anzeige zn
machen, vor oder unmittelbar »ach dem ersten
Besuche, «nd daß' sie verpflichtet sind, um Zah-
lnnq zu erlangen, ihre Rechn»»,g vor einem
Friedensrichter, als richtig n«d billig zu bt«
schwöre».

Pttrr Kersch»»- )
Jacob S. Ebliiig !-Armeen-D««
William Kiiabb rektoren.

März 5. sm.
Rlee- und Timothy - Saamen.

Der Uiiterschritbtur, ntben George Ger-
nant's Wirthshaus?, Ecke der Kte» und Peil-
straße, Rtading, hat so tbtn von Chtster nnd
Lancaster Cannties einen Borrath sehr schö-
nen saubern Kleesaamen erhalten, der nicht
zu biettn ist; es ist alles Saamen nnd nichts
sonst. Dieser Saamen ist sehr vortheilhafc
für die Banern, da sie kein Peck auf den At.
ker zu säen brauchen, wie es init anderem nö-
thig ist. Kommt und betrachtet de» Saamen.
?Timothysaamen Mo. 1. Job« Green.

Febr. 26.
"

4m

Taufscheine
Schöne gemalte Taufscheine, sowohl ein«

zeln als beim Dutzend, sind zn haben in die»
ser Dnicktrti.


